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Sehr geehrte Damen und Herren

ich freue mich lhnen die Bestätigung. dass der Verein

offbeat e.V.

satzungsmäßig steuerbegunstigten Zwecken dient, zu überreichen und danke lhnen
persönlich für lhr bürgerschaftliches Engagement in Berlin.

Gemeinnützige Vereine erfüllen in unserem demokratischen Gemeinwesen eine wichtige
Funktion. Mit lhrem Engagement leisten Sie unserer Gesellschaft und dreser Stadt einen
wertvollen Dienst.

lch wünsche Ihnen viel Erfolg bei lhrem ehrenamtlichen Einsatz.

Mit freundlichen Grüßen

lmg^oP

Verkehrsverbi ndungen
BusX34, X49, M49,139
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Sprechzeiten
Montag und Freitag 8 - 13 Uhr
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Bescheid nach § 60a Abs. 1 AO über die gesonderte Feststellung der Einhal-
tung dersatzungsmäßigen Voraussetzungen nach den §§ 51.59.60 und 61 AO

A, Feststellung

Die Satzung der Körperschaft

offbeat e.V., cio Benjamin Zwick. Wittlicher Str.4. 13088 Berlin

in der Fassung vom 04.06.2016 (zuletä geändert am 16.09.2016)
erfüllt die satzungsmäßigen Voraussetzungen nach den §§ 51, 59, 60 und 61 AO.
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B. Hinweise zur Feststellung

Eine Anerkennung, dass die tatsächliche Geschäftsführung (§ 63 AO) den für die Anerkennung
der Steuerbegünstigung notwendigen Erfordernissen entspricht, ist mit dieser Feststellung nicht

verbunden.

Diese Feststellung bindet das Finanzamt hinsichtlich der Besteuerung der Körperschaft und der

Steuerpflichtigen, die Zuwendungen in Form von Spenden und Mitgliedsbeiträgen an die Kör-
perschaft erbringen (§ 6Oa Abs. 1 Salz2 AO). Die Bindungswirkung dieser Feststellung entfällt
ab dem Zeitpunkt, in dem die Rechtsvorschriften, auf denen die Feststellung beruht, aufgehoben
oder geändert werden (§ 60a Abs. 3 AO). Tritt bei den für die Feststellung erheblichen Verhält-
nissen eine Anderung ein, ist die Feststellung mit Wirkung vom Zeitpunkt der Anderung der Ver-
hältnisse aufzuheben (§ 60a Abs. 4 AO).

Bitte beachten Sie, dass die lnanspruchnahme der Steuervergünstigungen auch von der tat-
sächlichen Geschäftsführung abhängt, die der Nachprüfung durch das Finanzamt - ggf im

Rahmen einerAußenorÜfung - unterriegt Die tatsächl :he Ges:f,zu.s'J^'-n: -'JSS a'-{ d e a:s-
SCnrreßitCne uno unmrneloare Enuirung Oer Sleueroeg{.rnstJgien Zi!€CKe gericliei Sern -.C üe'
Bestimmungen der Satzung entsprechen.

Dies muss durch ordnungsgemäße Aufzeichnungen (insbesondere Aufstellung der Einnahmen

und Ausgaben, Tätigkeitsbericht, Vermögensübersicht mit Nachweisen über Bildung und Ent-

wicklung der Rücklagen) nachgewiesen werden (§ 63 AO). Über die Steuervergünstigungen
nach den einzelnen Steuergesetzen wird im Rahmen des Veranlagungsverfahrens entschieden.

ln jedem Falle ist die Körperschaft insoweit ertragsteuerpflichtig, als sie einen wirtschaftlichen
Geschäftsbetrieb unterhält. der kein Zweckbetrieb ist. Soweit Körperschaftsteuerpflicht gegeben

ist, besteht im gleichen Umfang Gewerbesteuerpflicht. Durch die Gewährung der Steuerbefrei-

ung von der Körperschaft- und Gewerbesteuer wird die Umsatzsteuerpflicht grundsätzlich nicht

berührt.

Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern sind Lohnsteuer Solidaritätszusc'r ag -nc gg' K':'3'-
steuer einzubehalten und an das Finanzamt abzufÜhren

C. Rechtsbehelfsbelehru n g

Sie können gegen C ese" \/e-.'.a:--JS3': = -s:'-:- =' =;a- l=- = 
-s:'-:- s: :3 - = ^z^-2*'"

für Köroerschaften I sa-r': :- e ^:-'3:-3^ : =s:- : =':-:- s:- :- -aa'*:a ^ ::'' =:-':-'
Niederschr ft zu e.< a'e^

Die Frist für dre Einlegung des Ernspruchs oetragt ernen lv'lonat 1§ 355 Aos 1 Aogabenoronung,

Sie beginnt mit Ablaui del Tages, an dem lhnen dieser Bescheid bekannt gegebg1. worden ist 
I

Bei Zuäendung durch einfachän Brief oder Zustellung mittels Ernschreiben durch Ubergabe gilt

die Bekanntgabe mit dem drtter^ Tag "s3x Autgabe z-'PoS: a S ce ,','(: 3s 33 oe" 3aSS 3e'

Bescne a ZJ e nen Soa:e.ee Ze:c-.(: z-ge3a^i:^ s: 3: Z-s'-e --g .-.: Z-s:e -^:S-'{-^la
Oder mrttels EtnSCire.ber^ r: R'C<Sa^3. 033'333e^ I-;'a^3sCe{3-^:- S S: =ag der Be<ar":-
gabe oer Tag der Zusteliung ir: Fa :sr E'sa:zzuSi€ -.! c..r'3r N ecer-eg-.g st oere ts der Tag

der Niederlegung der Tag der Zusteilung

Ber Zusendung durch ernfachen Brref im Ausland gilt die Bekanntgabe einen Monat nach der

Aufgabe zur Post als bewrrkt es set denn dass der Venvaltungsakt zu einem späteren Zeitpunkt

zugegangen ist (§ 122 AO)

\
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D, Hinweise zum Kapitalertragsteuerabzug

Bei Kapitalerträgen, die bis zum 31.12.2018 zufließen. reicht für die Abstandnahme vom
Kapitalertragsteuerabzug nach § 44a Abs. 4 7 und 10 Satz 1 Nr. 3 ESIG die Vorlage dieses
Feststellungsbescheides oder die Überlassung einer amtlich beglaubigten Kopie dieses
Feststellungsbescheides aus. Das Gleiche gilt bis zum o. a. Zeitpunkt für die Erstattung von
Ka: :a erlragsteuer nach § 44b Abs 6 EStG durch das depotfuhrende Kred t- oder
= ----i ^^^-= -- = :. = >.- :S ^Sti:Lrt

*.,:-l:::as:s-es:s:e _^3s3esc.e:esrstLnz_asso ,,!c.^oeEtra:e renemwirt-
-":-a' ,-:- :.3:-a's:€:-3: J^,= ,^ .*-:e1 .. Ba.;;3 ,.. *: <-.1*i..rftsteuerausge-

Die Körperschaft fördert nach ihrer Satzung

- 
=c-:e'---!:e. Re g on
- __ -_: _:=_

För'üen*rg Ce'B dung u.rd Ez ehung
!:- -:: -::-- ',' :

Fonderung der J ugendhltrre
:--- ' r -i -2. --: -.-. .

F. Hinweise zur Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen

Zuwendungsbestätigungen für Spenden
Die Körperschaft ist berechtigt, für Spenden,
wendet werden, Zuwendungsbestätigungen

die ihr zur Venvendung für diese Zwecke zuge-
nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck (§ 50

Abs. 1 ESTDV) auszustellen.

Zuwend u n gsbestäti g u n gen fü r M itg lieds beiträge
Die Körperschaft ist berechtigt, für Mitgliedsbeiträge Zuwendungsbestätigungen nach amilich
vorgeschriebenem Vordruck (§ S0 Abs. 1 ESTDV) auszustellen.

Zuwendungsbestätigungen für Spenden und Mitgliedsbeiträge i. S. des § 50 Abs. 1 ESTDV
dÜrfen nur ausgestellt werden wenn das Datum dieses Feststellungsbescheides nicht länger: s ;:3 (a:::i:,a:-=;-:-3{ eJ: --: : s,-3- r.3.- i,-e slell-:gsbesjleid cder keine Fr-eistel-
lung mittels Anlage zum Körperschaftsteuerbescheid erteilt wurden. Die Frist ist taggenau zu
berechnen (§ 63 Abs. 5 AO).

G. Haftung bei unrichtigen Zuwendungsbestätigungen

Wer vorsätzlich oder grob fahrlässig eine unrichtige Zuwendungsbestätigung ausstellt oder ver-
anlasst, dass Zuwendungen nicht zu den in der Zuwendungsbästatigung aigegebenen steuer-
begünstigten Zwecken venryendet werden, haftet für die entgängene §teuer.
Dabei wirO Oie entgangene Einkommensteuer oder Körperschaftsteuer mit 30 o/o,die entgange-
le Qeweibesteuer pauschal mit 15 Yo der Zuwendung angesetzt (s 1Ob Abs. 4 EStG,
§ 9Abs. 3 KStc, § I Nr 5 GewStG)
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H. Begründung und Nebenbestimmung

Auf die bei wird hinqewi

Abkürzungen: AO = Abgabenordnung, BSIBI = Bundessteuerblatt, ESIG = Einkommensteuergesetz,
ESTDV = Einkommensteuer-Durchführungsverordnung, GewStG = Gewerbesteuergesetz,
KSIG =

l

l
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Anlage zum
Bescheid nach § 60a Abs. 1 AO über die gesonderte Feststellung
der Einhaltung der satzungsgemäßen Voraussetzungen nach den

§§ 51,59,60 und 61 AO

Zur Überprüfung der tatsächlrchen Vcraussetzunge. rur die Gemernnützigkeit bitte ich. für
das Jahr 2016 folgende Unterlagen nämlich

- die Körperschaftsteuererk ärung Gem 1

- den Jahresabscnluss (Kasser^ber;chi l

- den Tätigkeitsbericht unci

- sowie evtl. eine Umsatzsteuererklärung

;pätestens zum 31.5.2417 einzureichen.

Sol ter S e ,,'o' e ^e- l^3ch3':e^ Je' st:-e.::'a:e^3e^ 3e':.e ';e('e:e. \,/erde' ist die

:- 3-:-3--:- S: ^ - ,,,3:^3' ,"€ Se :3:a:sa:^ :^e Ge-
auf o e Et- -^r 3e' saz!-csre-a3er- Zwec<e oc[ oli€l r','3r

Sollte für lhren Steuerberater eine Empfangs- und Zustellvollmacht vorliegen bitte ich noch

fl.F]T-T[T9-:lH-y:1l?:lt;----r*i*i***ii*iri*-*i*i*************r***i***i**i*i************
* Die Körperschaftsteuererklärung ist ab dem Veranlagungszeitraum 2011 elektronisch nach
amtlich vorgeschriebenem Datensatz an die Finanzverwaltung zu übermitteln (§ 31 Abs 1a

KStG).* Weitere lnformationenzur elektronischen Übermittlung von Steuererklärungen erhalten Sie
'im lnternet unter www.elster.de

1

§*u0{icna:,:,lnfsffsatio*en für steuerb*günstigte::::V.€tei+E::gibt es im lrtemet auf dsr Seite des Finanzan*es für Körp€rschaften: l, dig

könne*" .§ie

etc.

(t(St 18 füi'nicn elerr$tefr€il€ veroitle) d§\ünloaüon- Zud§ßt

Cie liöllichkeit lhre Sleuererklärurg lUSl E LSil mit Hif€ von .ELSTER" e]€küonisci yia 1nterre1 än das Frnaüaml zu ubersen en.

l*xa ertafuen Sür 6er tw..&t!r$.


